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Klaus Blome  
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Antrag der Gruppe SPD / WiR 
Mountainbikestrecke 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrter Herr Bürgermeister Blome,  
 
die Gruppe SPD/WIR beantragt in Ergänzung der MV 305/2021 einen 
Sachstandsbericht im nächsten Forst- sowie im nächsten Kultur- und 
Sportausschuss zu der Verwirklichung der Mountainbikestrecke.  
 
Darin bitten wir  

• die Antwort des Kommunalen Schadensausgleichs bezüglich der verkehrs-
rechtlichen Einschätzung eines aktiv beworbenen Fahrradfahrens im Wald 
mitzuteilen,  

• die 4 Konfliktpunkte der geplanten Mountainbikestrecke mit dem geplanten 
prädikatisierten Wanderwegenetz darzustellen und  

• mitzuteilen, welche konkreten Aspekte zu der Einschätzung von Bgm. Blome 
und FAR Klapper zu der Einschätzung des (nicht hervorgehobenen) touristi-
schen Potenzials geführte haben.  

 
Begründung: 
 
Auf den Antrag der Gruppe 17 vom 09.06.2020, die MV 156/2021 der Forst-
ausschusssitzung vom 14.06.2021 und die MV 305/2021 der Forstausschusssitzung 
vom 23.11.2021 wird Bezug genommen. 
 
Zunächst stellen wir klar, dass die beantragte Mountainbikestrecke in keinem 
Zusammenhang mit dem sogenannten „Flowtrail“ steht.  
Ein Flowtrail richtet sich an sehr sportliche, fast akrobatische Fahrer, die ihre 
Fähigkeiten derzeit häufig auf den Treppen der Stadtkirche unter Beweis stellen.  
 
Die Mountainbikestrecke richtet sich touristische Fahrer, an „Genussfahrer“ die, 
ähnlich Wanderern, die Bad Pyrmonter Umgebung mit dem Rad, oft auch mit dem E-
Bike, erkunden wollen.  
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Die bisherigen Berichte der Stadt lassen einigen Fragen offen, die mit dem 
beantragten Sachstandsbericht beantwortet werden sollen. 
 
Bei der Ausrichtung auf diese neuen Besucher ist es wichtig, dass potentielle 
Konflikte bereits bei der Planung entschärft werden. Die Planung des MTB-
Streckennetzes muss daher zusammen mit der Planung der Wanderwege, wie im 
Sommer 2021 begonnen, beibehalten werden.  

Die Planung und Fertigstellung des zertifizierten Wanderwegenetzes ohne 
Beteiligung der Planung des MTB-Netzes ist im hohen Maß kontraproduktiv. Daraus 
lässt sich (fast) schlussfolgern, dass die Wanderwege bewusst ohne 
Berücksichtigung der MTB-Strecken geplant und zertifiziert werden sollen. Eine kluge 
MTB-Streckenführung zu den Highlights des Pyrmonter Forst - wie Spelunkenturm, 
Schellenturm, Hohe Stolle/Überfahrt nach Hämelschenburg - ist so faktisch nicht 
mehr möglich.  

Wir sehen hier nach wie vor die Möglichkeit einer touristischen Weiterentwicklung.   

 Mit freundlichen Grüßen 

 

U. Schrader 

 

 

 


